
Im Jahr 2010 erhielten Freudenstadt und Baiers-
bronn die Zusage, die Gartenschau 2025 als Kommu-
nen gemeinsam zur Umsetzung zu bringen. 
Das erste interkommunale Gartenschauprojekt die-
ser Art, in dem wir als Bürgermeister eine einmalige 
Möglichkeit sehen, als Stadt und Gemeinde enger 
zusammenzurücken. Zum einen über verbindende 
Infrastrukturprojekte im Tal X, aber auch durch 
Mitwirkung der Bürger an dem Projekt und durch 
gemeinsame Veranstaltungen und Erlebnisse.

Gemeinsam mit dem motivierten Team der Garten-
schau freuen wir uns auf eine besondere und vielsei-
tige Gartenschau in unserem Tal X im Jahr 2025.

EINZIGARTIGES
TAL X 2025

Julian Osswald
Oberbürgermeister,
Freudenstadt

Michael Ruf
Bürgermeister, 

Baiersbronn

SEHEN WIR UNS? 

WARUM TAL X?
Bewusst … anders – Tal X – ein besonderer Name für 
eine besondere Gartenschau.

8 KILOMETER
VIELFALT!

GARTENSCHAU 2025
23. MAI – 12. OKTOBER 2025

NATUR, HISTORIE UND LEBEN IN EINER 
EINZIGARTIGEN SCHWARZWALDLANDSCHAFT
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MACH MIT!
Eine Gartenschau lebt von und durch 
Team- und Projektunterstützer. Ohne deren 
Mithilfe ist die Durchführung einer Gartenschau nicht 
möglich. Diese ehrenamtlichen Teams werden in un-
terschiedlichen Zeiträumen in verschiedene Themen 
bei der Gartenschau eingebunden.

Ehrenamt: Interessierte Personen können sich für 
ein Ehrenamt registrieren lassen. Wichtig ist, dass 
sie sich dazu bereit erklären, während der Garten-
schau 40 Std. ehrenamtlich einzubringen. Mögliche 
Einsatzbereiche sind: Besucherempfang, Gelände-
Team oder Gästeführung. 

Bürgerprojekte: Neben den Bürgerinnen und Bürgern  
können auch die Teilorte, Vereine oder weitere Interes-
sensgemeinscha� en Projektideen entwickeln.

Vereine: Die Vereine werden aktiv in das Veranstal-
tungsprogramm der Gartenschau eingebunden. 
Dabei gibt es vielfältige Möglichkeiten sich als Verein 
zu präsentieren.

Gartenschau Freudenstadt und 
Baiersbronn 2025 gGmbH

Herzog-Eberhard-Straße 56
72250 Freudenstadt

Telefon: +49 176 15 88 74 35
E-Mail: info@tal-x.de

 Sie möchten ein Teil des Gartenschau-Teams 
werden? Weitere Informationen und Anmelde-
formulare fi nden Sie unter: www.tal-x.de 

gedruckt auf FSC 
zerti� ziertem Papier

 Personen im Ehrenamt erhalten eine kostenlose Dauerkarte! 

Schnell wurde klar, dass das Forbachtal kein gewöhn-
licher Ort ist. Seit Jahrhunderten gibt es dort Bergbau, 
Metallverarbeitung, Fischzucht, Leben und Arbeiten. 
Das alles � ndet in einer Schwarzwaldlandscha�  statt, 
die direkt aus einem Bilderbuch stammen könnte und 
zum Wandern, Mountainbiken, Genießen und vielem 
mehr einlädt. 

Bei genauerer Betrachtung besteht das X im Logo aus 
zwei Häl� en, welches die beiden Kommunen 
Freudenstadt und Baiersbronn mit dem verbindenden 
Forbach symbolisieren.



DA GEHT WAS!

Einbindung Bürger, Vereine, 
Institutionen
4. Quartal 2023

Baubeginn Ausstellungsbeiträge
Sommer 2024

Beginn Schulungen 
Ehrenamt
November 2024

Baubeginn Grundausbau
1. Quartal 2024 

Beginn Bürger-, Kindergarten-, 
Schulprojekte 
September 2024

Pfl anzung Wechselfl or
Mitte Mai 2025

Ein-Jahr-Vorher-Fest
Frühjahr 2024

Beginn Dauerkartenvorverkauf
4. Quartal 2024

Start der Gartenschau
23. Mai 2025

Planung, Baustellen, Projekte: Wie geht die 
Umsetzung der Gartenschau weiter?

Freudenstadt und Baiersbronn realisieren im Rahmen 
der Gartenschau 2025 umfangreiche baulich Daueran-
lagen, die auch nach dem Jahr 2025 für die Menschen 
der Region erhalten bleiben. Dadurch verbessert sich 
die Infrastruktur der Kommunen Freudenstadt und 
Baiersbronn nachhaltig, was zu einer attraktiveren 
Aufenthalts- und   Lebensqualität führt.

Baiersbronn

Freudenstadt

20
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A Rutschenanlage
Auf der Trasse der ehemaligen 

Skisprungschanze entsteht 
eine Rutschenanlage.

B Bürkleareal
Der ehemalige Produktionsstandort 

wird aufwändig saniert und ermög-
licht in Zukun�  die Zugänglichkeit 

zum Forbach und eine authentische 
Schwarzwälder Naturerfahrung.

C Fischzucht
Wie funktioniert eigentlich die 

Zucht von Forellen? Auf dem 
Gelände der Fischzucht wird 

dies in einem neu errichteten 
Schaubecken deutlich 

sichtbar. 

D Wasserkunst
Ein Wasser-Erlebnis für Kinder und Erwachsene.

Schelklewiese

Platzmeisterhaus

Gartendorf

Märchenpark

Grubenspielplatz

Jugendaktivfl äche

Wasserkunst

Fischzucht

Rutschenanlage

Bürkleareal

UNSERE DAUER-HIGHLIGHTS
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 Weitere Informationen und Neuigkeiten
fi nden Sie unter: www.tal-x.de 

E Grubenspielplatz
Der historische Bergbau der Grube Dorothea und 
Grube Sophia werden in einem neuen Spielplatz 
aufgegri� en.

F Gartendorf
Alternatives Wohnen – Höfekonzept, das attraktive 
Hausgruppen scha� t und somit ein Leben in 
nachbarscha� licher Gemeinsamkeit ermöglicht.

G Schelklewiese
Auf der Schelklewiese entsteht ein kleiner See, 
der neue Mittelpunkt der parkähnlichen Anlage.

H Jugendaktivfl äche
Pumptrack & Integrationsspielplatz
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Schulprojekte 
September 2024

Ein-Jahr-Vorher-Fest
Frühjahr 2024

Beginn Dauerkartenvorverkauf
4. Quartal 2024
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